
Der Löwe, der nicht schreiben konnte
von Martin Baltscheit nach seinem gleichnamigen  
Bilderbuch in der Stückfassung von Till Rickelt
mit Catarina Schneider und Gernot Ostermann
Regie: Till Rickelt

  Mobiles Theaterstück für Kinder
 Alter: 5 – 10 Jahre
 Dauer: 60 Min.
 Aufführungen: 2 Aufführungen pro Tag möglich
 Anforderung:   separater Raum mit Platz für Bühnen- 

 aufbau, Kulisse: mind. 9 x 5 Meter /  
 Höhe 3m, Stromanschluss (ideal 2x 16A)

 Preise:  auf Anfrage (abhängig von  
 Zuschauerzahl und Spielort)

 Kontakt: Gernot Ostermann
  theater spielzeit
  Ludmillastraße 13
  84034 Landshut
  Tel. 0176 / 24 11 23 44
  info@theater-spielzeit.de
  www.facebook.com/theater.spielzeit

Wir kommen zu Ihnen: 

Sie können dieses Kinderstück 

für Ihre Schule oder 

Ihre Veranstaltung buchen!

Kindertheaterstück 
von Martin Baltscheit 
nach seinem gleich-
namigen Bilderbuch

Der Löwe,
   der nicht 
 schreiben
  konnte.
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Der Löwe kann nicht schreiben, aber das stört ihn 
nicht, denn er kann brüllen und Zähne zeigen – 
mehr braucht er nicht.

Doch als er die schöne und kluge Löwin trifft, die 
ein Buch liest, merkt er schnell, wie nützlich es 
wäre, wenn man lesen und schreiben könnte.

Denn eine Löwin, die liest, ist eine Dame. Und einer 
Dame schreibt man zuerst einmal einen Liebesbrief, 
bevor man sie küsst. Also bittet der Löwe den Affen, 
in seinem Namen zu schreiben. Der nimmt Bleistift 
und Papier und bietet der Löwin an, mit ihm auf 
Bäume zu klettern und Bananen zu essen – völliger 
Unsinn! Irritiert wendet sich der Löwe ans Nilpferd. 
Dieses fragt die Löwin, ob sie mit ihm im Fluss 
schwimmen und nach Algen tauchen möchte... so 
ein Nilpferdquatsch!

Auch alle anderen noch so gut gemeinten Liebes-
briefe von Mistkäfer, Geier, Giraffe und Krokodil 
passen genauso wenig zu dem, was des Löwen Herz 
erfüllt, und lassen den Löwen am Ende vor Wut fast 
platzen. Doch da naht Rettung: Die schöne Löwin 
nämlich hört sein Gebrüll...

Die Textfassung von Till Rickelt nach der  
Vorlage von Martin Baltscheit verwandelt  
„Die Geschichte vom Löwen, der nicht 
schreiben konnte“ in eine ereignisreiche, 
witzige und abenteuerliche Urwaldreise.

Mit dem Löwen zusammen begegnen die  
Kinder vielen witzig charakterisierten Tieren, 
die nur allzu oft menschliche Züge aufweisen, 
und den verliebten König der Tiere bis an den 
Rand der Verzweiflung bringen.

Eine liebevolle Inszenierung, mit Urwald- 
bewohnern, die ihre Eigenarten haben und 
oft zum Brüllen komisch sind. Ein Spaß für 
Kinder und Erwachsene!


